
 

AUSSCHREIBUNG:  

4 STIPENDIEN (REISEKOSTEN+AUFENTHALTSPAUSCHALE) AN DER UNIVERSITÄT 
LA PLATA (ARGENTINIEN) FÜR DAS WINTERSEMESTER 2021/22  

 

"BAILA La Plata" ist der Titel für ein Wuppertaler Austauschprogramm mit der Universidad 
Nacional de La Plata (UNLP) in Argentinien. "BAILA" bedeutet "BA International 
Lateinamerika". Das Austauschprogramm der Romanistik findet mit den Fächern Letras und 
Lenguas Modernas der Facultad de Humanidades y Ciencias de la Educación (FaHCE) statt 
und wird wird vom DAAD im Rahmen des Programms ISAP (Internationale Studien- und 
Ausbildungspartnerschaften) mit 4 Stipendien (Reisekosten- und Aufenthaltspauschale) aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert. 

 

Kurzbeschreibung 

Das Austauschprogramm richtet sich an Wuppertaler Studierende im Kombi-BA, die das 
Wintersemester 2021/22 in Argentinien verbringen möchten. Das argentinische Semester 
beginnt im August und endet im Dezember (vor Weihnachten). Der Aufenthalt in Argentinien 
muss diese 5 Monate umfassen, für welche insgesamt 5.550 € pro Stipendium zur Verfügung 
stehen. Zusätzlich zu dieser Aufenthaltspauschale können die Reisekosten im Umfang von 
1.875 € pro Stipendium gefördert werden. Eine Stipendienzusage wird aufgrund der 
CORONA-Pandemie nur unter Vorbehalt möglich sein, und das Anfangsdatum und 
Enddatum des Aufenthalts von der Situation in Argentinien und Deutschland abhängen. 

Mit dem Austausch ist ein Studienprogramm vorgesehen, dass die teilnehmenden 
Wuppertaler Studierenden zu einer Spezialisierung in Literatur- und Kulturwissenschaften 
führt. Die entsprechenden Kurse aus dem Angebot der FaHCE sind als Paket, z.B. als 
komplette Module C3 und C4 (PO 2016) und über den Optionalbereich, insgesamt in Höhe 
von 30 LP anrechenbar. Für alternative Studienvorhaben können Sie sich gerne an Prof. Dr. 
Chihaia wenden. 

Teil des Studienprogramms ist ein „Seminario Compartido“ in Literatur- und 
Kulturwissenschaft, das von Lehrenden aus Wuppertal und La Plata gemeinsam im 
Wintersemester in La Plata als Blockseminar angeboten wird und im folgenden 
Sommersemester durch die/den Lehrende/n aus La Plata in Wuppertal fortgeführt wird. Die 
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argentinischen und deutschen Studierenden des Programms besuchen diese Seminare 
gemeinsam: im Wintersemester in La Plata, im Sommersemester in Wuppertal. 

 

Bewerbungsvoraussetzungen 

– Spanischkenntnisse mindestens auf dem Niveau B2 (zum Bewerbungszeitpunkt, 
Gramática I) 

– mindestens ein Jahr erfolgreiches Studium an der BUW (zum Beginn des geplanten 
Aufenthalts) 

– Die Bewerber/innen müssen für das Wintersemester 2021/22 in La Plata und das 
Sommersemester 2022 in Wuppertal zur Verfügung stehen. 

 

Auswahlkriterien 

– überdurchschnittliche akademische Qualifikation der Teilnehmenden (obere 25 %) 
– persönliche Eignung 
– Integration des Auslandsaufenthalts in den Studienverlauf 
– Sprachkenntnisse 

 

Zielgruppe 

Studierende des Kombinatorischen Bachelor mit dem Teilfach Spanisch 

 

Bewerbungsunterlagen 

– Motivationsschreiben auf Deutsch (max. 2 Seiten), in dem Sie bitte auch darauf 
eingehen, wie sich der Aufenthalt in La Plata in Ihr Studium eingliedern würde. In 
welchem Semester würden Sie den Aufenthalt antreten, welche Module und Modulteile 
könnten Sie in La Plata absolvieren, etc.  

– tabellarischer Lebenslauf, 
– Notenspiegel (Wusel-Auszug und ggf. Scheine) 

 

Frist 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 15. Dezember 2020 per Mail an  
Prof. Dr. Matei Chihaia (chihaia@uni-wuppertal.de) und   
Dr. Stephan Nowotnick (nowotnick@uni-wuppertal.de) 

Stellen Sie sich bitte darauf ein, kurzfristig zu einem Bewerbungsgespräch eingeladen zu 
werden, das auf Spanisch stattfinden wird. 
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